
 

 
Amt für Stadtentwicklung und Geoinformation 

Abteilung Stadtentwicklung 
 

Erneute Veröffentlichung 
gemäß § 4a Abs. 3 i.V.m. 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 

„Talstraße Ost / Allmendäcker I“, 

1. Änderung 
Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften, 

Planbereich 102/09 in Sindelfingen-Maichingen 

Behandlung der bereits vor-
liegenden umweltbezogenen 

Stellungnahmen 
(Tabelle) 
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